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SoggenburgerSattlermeifter*
herein. ®ie auf legten Sonn=
tag einberufene ißerfammlung
ber Sattlermeifter be§2wggen=
burgS £)at nach reger ®i3luf=
fton bie bon ber probiforifchen
Kommiffion entworfenen Sta=

tuten mit einigen Slbänberungen gutgeheißen unb bamit
einen ißerbanb ber Sattler unb Tapezierer beê Toggen»
burgS mSSeben gerufen. Terfelbe bejtuedt nebft ber Pflege
beS loHegialißhen SBerfeßrS unb Sefpredjung beruflicher
Slngelegenßeiten, burd) Sluffteüung eines SRinimaltarifeê
ber hfiitptfcicïjïic^ften ^Berufsarbeiten einer ungefunben
Konlurrenz entgegenzutreten unb bcm foliben unb all»

feitig nach richtigen gefdjäftlichen ©runbfäßen redhnenben
Serufëmann ein SRittel an bie §anb ju geben, womit
er ben Preis ber §u liefernben Arbeiten ben fortwährenb
fteigenben greifen ber ^Rohmaterialien anpaffeu lamt,
ohne ben Kunbett mit Ueberforberung ju fdjöbigen,
baneben ihm aber eine folibe unb preiSwiirbige Arbeit
ju liefern im Stanbe ift.

Ter Setriebêleitertierbanb ber Schweiz. Ton», ^entent»
Kall» unb ©ip3»$nbuftrie ftellt folgenbe Preisfragen auf :

a) Sur Ton=Snbuftrie. 1. 2Bie lömten bei einem Sang»
ofen oon girfa 40 SReter Sörennfanallänge unb 1,80
SReter Sreite ber Ofenlammern, 33entilatorzug, mit
©rie§= unb 2Bürfellof)len=Seuerung bei Sd)ürböden bie

fdhwarzen ober fogenannten 21fd)enfieine oermieben ober
wenigfienS auf ba§ SRinbeftmaß rebuziert werben? 2.

RBaS bürfte am beften ben Papierfcßieber im Ringofen
Zum 3lbfd)iebern ber eingefeßten Ofenlammern erfeßen?

b) Sur ^al£'0"^uftrie : 1. SCßie geflieht ba§ 2Infprißen
beS hb^ïûulifchen Kalles ant einfachften unb grünblichften,
ohne baS rafdhe SHblöfcßen unb SRaßlen nachteilig zu
beeinfluffen? 2. 2Bie bewährt fich bie Slnwenbung oon
©ebläfen für ben Kallofen ; wie hoch fiellen fid) bie $n=
ftallationSlofien ; wie groß ift bie Steigerung ber 93renit»
ieiftung unb wie groß bie SBirlung auf ben 93renn=

materialbebarf?
c) $ür ©ip§» unb ^ementinbuftrie. 1. gär ©ip§.

RBelcße 93ebingungen muffen erfüllt werben, um einen
tabellofen SRobeEiergipS zu erhalten. 2. gür dement.
SEBelcße öebingungen müffen erfüllt werben um einen

tabellofen Portlanbzement zu erhalten?
©ute Söflingen werben mit Tiplom unb ©jüraßono»

rierung bebaut. Sebe Söfung trage ein com ®erfaffer
felbftgewählteS SRotto. Tie ©infenbungen werben balb
erbeten an bie ülbreffe bes präfibenten, fjerrn Tir. Knell,
Sangentljal. („Schweiz. $onwaren=^nb."l

iäctlrijtchcwt'o.
Tie leßtjährige ©ewcrbcnuSftcfiuug tu Stäfa brachte

bei runb $r. 84,000 Umfaß einen ^Reingewinn oon runb
Sr. 16,000. Ter fpanbwerler» unb ©ewerbeoerein Stäfa
hat baoon ben Kranlenoereineu in ber ©emeinbe 2000
iranien, anberen gemeinnüßigen Vereinen gr. 1000,
ben $anbwerler= unb ©ewerbeoereinen im 93ezirl 1000

iranien zugewiefen unb für ein $ugenbfeft Sr. 1000
referoiert.

ToggenburgerSattlermeister-
Lerem. Die auf letzten Sonn-
tag einberufene Versammlung
der Sattlermeister des Toggen-
burgs hat nach reger Diskus-
sion die von der provisorischen
Kommission entworfenen Sta-

tuten mit einigen Abänderungen gutgeheißen und damit
einen Verband der Sattler und Tapezierer des Toggen-
burgs ms Leben gerufen. Derselbe bezweckt nebst der Pflege
des kollegialischen Verkehrs und Besprechung beruflicher
Angelegenheiten, durch Aufstellung eines Minimaltarifes
der hauptsächlichsten Berufsarbeiten einer ungesunden
Konkurrenz entgegenzutreten und dem soliden und all-
seitig nach richtigen geschäftlichen Grundsätzen rechnenden
Berufsmann ein Mittel an die Hand zu geben, ivomit
er den Preis der zu liefernden Arbeiteil den fortmährend
steigenden Preisen der Rohmaterialien anpassen kann,
ohne den Kunden mit Ueberforderung zu schädigen,
daneben ihm aber eine solide und preiswttrdige Arbeit
zu liefern im Stande ist.

Der Betriebsleiterverband der Schweiz. Ton-, Zement-
Kalk- und Gips-Industrie stellt folgende Preisfragen auf:
a) Für Ton-Industrie. 1. Wie können bei einem Lang-
ofen von zirka 40 Meter Brennkanallänge und 1,80
Meter Breite der Ofenkammern, Ventilatorzug, mit
Gries- und Würfelkohlen-Feuerung bei Schürböcken die

schwarzen oder sogenannten Aschensteine vermieden oder
wenigstens auf das Mindestmaß reduziert werden? 2.

Was dürfte am besten den Papierschieber im Ringofen
zum Abschiebern der eingesetzten Ofenkammern ersetzen?

b) Für Kalk-Industrie: 1. Wie geschieht das Anspritzen
des hydraulischen Kalkes am einfachsten und gründlichsten,
ohne das rasche Ablöschen und Mahlen nachteilig zu
beeinflussen? 2. Wie bewährt sich die Anwendung von
Gebläsen für den Kalkofen; wie hoch stellen sich die In-
stallationskosten; wie groß ist die Steigerung der Brenn-
leistung und wie groß die Wirkung auf den Brenn-
Materialbedarf?

e) Für Gips- und Zementindustrie. 1. Für Gips.
Welche Bedingungen müssen erfüllt werden, um einen
tadellosen Modelliergips zu erhalten. 2. Für Zement.
Welche Bedingungen müssen erfüllt werden um einen

tadellosen Portlandzement zu erhalten?
Gute Lösungen werden mit Diplom und Extrahono-

rierung bedacht. Jede Lösung trage ein vom Verfasser
selbstgewähltes Motto. Die Einsendungen werden bald
erbeten an die Adresse des Präsidenten, Herrn Dir. Knell,
Langenthal. („Schweiz. Tonwaren-Jnd."t

Verschiedenes.
Die letztjährige Gewerbeausstcllung in Stäfa brachte

bei rund Fr. 84,000 Umsatz einen Reingewinn von rund
Fr. 16,000. Der Handwerker- und Gewerbeverein Stäfa
hat davon den Krankenoereinen in der Gemeinde 2000
Franken, anderen gemeinnützigen Vereinen Fr. 1000,
den Handwerker- und Gewerbevereinen im Bezirk 1000
Franken zugewiesen und für ein Jugendfest Fr. l000
reserviert.
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©tptutnftnmêbaute in SlppeitjeU $,Aj{p. ®ie Ä'apu
jiner in SIppengeÜ beabficptigen bie ©rünbung eines
ÄonoitteS in 93etbmbung mit einem ©rjmnafium. ®ie
^Bauarbeiten paben bereite begonnen. SDie neue ©cpute
foil im närf)ften .ßerbft eröffnet merben.

ißoftgebäube SSrunnen. Saut „Q3ote" foil groifdfjen
ber eibgen. ißofiüerwattung unb §errn SDÎajor Jaftbinb
ein Vertrag perfett geworben fein, bepufs ©rfteßung
eines neuen 1Bo(t= unb XetegraptjengebäubeS in 93runnen.

©rpulpauébau SDÎâgcntuiï (2targnn). ®ie ©inwopner'
gemeinbe SJiägenmil pat in iprer japlreicp befuepten
iöerfammtung nom 20. b. SIL einftimmig ben Sau eineS

neuen ©cpulpaufeS befcploffett.
Sub ifon crfjrilt ein neitcë ©cpitpcnpauS unb ©Reiben»

ftanb im 3?oftenooranfcplag non girfa 10,000 Jranfen
groifc^en Hornburg unb Äräpenrieb.

$cr Biegenfcpaftcitpaubel in 3"«<P ftetjt wieber in
Ooßcr Stiite. ßfamentlicp im erften ©tabtfreife fittb in
tester ßeit eine ganje 9îeipe ^anbänberungen erfolgt.
Sie fpäufetbefiper maepen riefige „©efdpäfte", unb bie
2tgen ten reiben fiep bergniigt bie §änbe. SBer noep
bor wenigen Japren im erften ©tabtfreife ein £>auS
für 100,000 Jr. taufte, faun bei einem Äaufabfcptuffe
beute mepr als ben hoppelten profit eiuftreicpen. 9?a=

menttid) pabett bie Käufer an ber 23apnpofftraffe, am
33apnpofpIa| unb am Simmatquai in furjer 3^1
2Bert enorm gewonnen. Unb gleiß) ben .fpäuferpreifcn
finb bie ÜJltctpreife für S ofale ju ©efcpäftSjwecfen ge=

fliegen. Jür ©cjcpäfMofate an güuftigen Sagen werben
unglaubliche 3<ofe rtit^t nur bedangt, fonbern auep
angeboten. @o ift für ein Sofal am öapnpofptap, für
baS bisher etwa jr. 3000 bejapft würben, mit 5000 jr.
ein 3J?ictberf)öltmS eingegangen warben, wapreitb an
ber SBapupofftrafje ein ©efepaft für einen aßerbingS etwas
großen ©efcpaftêraum mepr als 10,000 Jr. ju bejaplen

Rettung („3Wetfterb!att") Str. 4t

patte, feptiefftiep aber bem großen 3* niept mepr ge=
toadjjen war unb fiep bistojieren muffte. ®ie ©efepäftib
jinfe fteigen an ben güuftigen Sagen berart, baff an
einem folepen Drt ein lufratibeS SBirtfcpaftSunternepmen
nur beSpalb aufgegeben werben foß, um bie großen
Sofalitäten in SerfaufSmagajine umjuwanbeln unb
barauS eine noep größere Sabenmiete perauSjnfdplageti.

«SdjJucigcr ©ranthuerfc in Setthtjona. Som näcpften
ßßonat an werben bie ÜDlafcpinen in ben großen ©tein=
brüepen oon ©aftione bei Seßinjona eleftrifcp betrie=

ben; bie ßraft wirb oon ber ©tabt Seßinjona geliefert.
ßwifepen ben ©teinbruepbefiperu unb ben 2trbeitern

aßer ©teinbrüepe ift eine ooßftänbige ©inigung erjielt
werben. ®ie Slrbeit würbe fofort wieber begonnen.

©teflmtgitapnte jttr Arbeiterfrage iut ©ranitgefepäft.
©3 pat fiep in Sellinjona ein Serbanb ber paupt=
fäcplicpften ©teinbruepbeftper bes £effin§, Uris unb
©raubünbenS tonftituirt, um mit gemeinfamem Sorgepen
in ber 2lrbeiterfrage, ber ülfforbarbeit u. f. w. ©teßung
nepmen.

Sraubcprontf. ®ie ©taßunngen unb Otemifen bes

JuprgefcpäfteS Jafel=©potting in Jreiburg würben burcp
eine jeuersbrunft jerftört. 2)ie ©ebäuliepfeiten brannten
ooßftänbig nieber. ®ie ?ßferbe tonnten gerettet werben.
®er ©cpaben beläuft fiep auf Jr. 160,000.

9lidjt unt 1 TOiltion. Ser ©rope ©tabtrat Oon

Sugerit pat bie Sütiflion, bie eitt SaSter §otelier um
ba§ 1000 Qubratmeter paltcnbe Seltebue=2lreal geboten,
abgelepnt, b. p. er pat befeptoffen, ber ©emeiube, ber
bie ©ntfepeibung über ben üom ©tabtrate mit §errn
©eprämli=Sucper in Safet abgefcploffenen Saufüertrag
jufommt, bie 2lblepnung biefeS SertrageS ju empfeplen.
Siefe 2lblepnung ber Segutadptung war ein 2lft ftoljen
©elbftgefüptS, ber fidper naep 2lupen ©inbruef maepen
wirb.

Munzinger & Co.,
Gas-, Wasser- und sanitäre Artikel

en gros.

Record « )Ceisswasser - Heizkessel.

Für Zentral-Warmwasserversorgungen, Bad an stalten, Waschküchen, Kochküchen.
Spiilküchen, Landhäuser. Treibhäuser, Gasanstalten, Geschäftsräume, etc. etc. sind

„Record - ICessel" die leistungsfähigsten, sparsamsten und billigsten Heisswasser-

Erzeuger. Recordkessel finden überall Platz, sind im Augenblick aufgestellt und können

von Jedem leicht bedient werden. 17 n u

Musterbücher und Lieferungen ausschliesslich nur an Installateure und Wiederverkäufer.

7W Jltnstr. »chweiz.

Gymnasiumsbau te in Appenzell J.-RH. Die Kapu-
ziner in Appenzell beabsichtigen die Gründung eines
Konviktes in Verbindung mit einem Gymnasium. Die
Bauarbeiten haben bereits begonnen. Die neue Schule
soll im nächsten Herbst eröffnet werden.

Postgcbiiude Brunnen. Laut „Bote" soll zwischen
der eidgen. Pvstverwaltung und Herrn Major Faßbind
ein Vertrag perfekt geworden sein, behuss Erstellung
eines neuen Post- und Telegraphengebäudes in Brunnen.

Schulhausbnu Miigcnwil (Aargan). Die Einwohner-
gemeinde Mägenwil hat in ihrer zahlreich besuchten
Versammlung vom 20. d. M. einstimmig den Bau eines
neuen Schulhauses beschlossen.

Bubikon erhält ein neues Schiihcnhaus und Scheiben-
stand im Kostenvoranschlag von zirka 10,000 Franken
zwischen Homburg und Krähenried.

Der Liegenschaftcnhandel in Zürich steht wieder in
voller Blüte. Namentlich im ersten Stadtkreise sind in
letzter Zeit eine ganze Reihe Handänderungen erfolgt.
Die Häuserbesitzer machen riesige „Geschäfte", und die

Agenten reiben sich vergnügt die Hände. Wer noch
vor wenigen Jahren im ersten Stadtkreise ein Haus
für 100,000 Fr. kaufte, kann bei einem Kaufabschlüsse
heute mehr als den doppelten Prosit einstreichen. Na-
mentlich haben die Häuser an der Bahnhofstraße, am
Bahnhofplatz und am Limmatquai in kurzer Zeit an
Wert enorm gewonnen. Und gleich den Hänserpreiscn
sind die Mietpreise für Lokale zu Geschäftszwecken ge-
stiegen. Für Geschäftslvkale an günstigen Lagen werden
unglaubliche Zinse nicht nur verlangt, sondern auch
angeboten. So ist für ein Lokal am Bahnhofplatz, für
das bisher etwa Fr. 3000 bezahlt wurden, mit 5000 Fr.
ein Mietverhältnis eingegangen worden, während an
der Bahnhofstraße ein Geschäft für einen allerdings etwas
großen Geschäftsraum mehr als 10,000 Fr. zu bezahlen

'Zeitung („Msisterdlatt") Nr. 41

hatte, schließlich aber dem großen Zins nicht mehr ge-
wachsen war und sich dislozieren mußte. Die Geschäfts-
zinse steigen an den günstigen Lagen derart, daß an
einem solchen Ort ein lukratives Wirtschaftsunternehmen
nur deshalb ausgegeben werden soll, um die großen
Lokalitäten in Verkaufsmagazine umzuwandeln und
daraus eine noch größere Ladenmiete herauszuschlagen.

Schweizer Granitwerke in Bellinzona. Vom nächsten
Monat an werden die Maschinen in den großen Stein-
brüchen von Castione bei Bellinzona elektrisch betrie-

ben; die Kraft wird von der Stadt Bellinzona geliefert.
Zwischen den Steinbruchbesitzeru und den Arbeitern

aller Steinbrüche ist eine vollständige Einigung erzielt
worden. Die Arbeit wurde sofort wieder begonnen.

Stellungnahme zur Arbeiterfrage im Granitgeschäft.
Es hat sich in Bellinzona ein Verband der Haupt-
sächlichsten Steinbruchbesitzer des Dessins, Uris und
Graubündens konstituirt, um mit gemeinsamem Vorgehen
in der Arbeiterfrage, der Akkordarbeit u. s. w. Stellung
nehmen.

Brandchronik. Die Stallunngen und Remisen des

Fuhrgeschäftes Fasel-Chotting in Freiburg wurden durch
eine Feuersbrunst zerstört. Die Gebäulichkeiten brannten
vollständig nieder. Die Pferde konnten gerettet werden.
Der Schaden beläuft sich auf Fr. 160,000.

Nicht um 1 Million. Der Große Stadtrat von
Luzern hat die Million, die ein Basler Hotelier um
das 1000 Qudratmeter haltende Bellevue-Areal geboten,
abgelehnt, d. h. er hat beschlossen, der Gemeinde, der
die Entscheidung über den vom Stadtrate mit Herrn
Schrämli-Bucher in Basel abgeschlossenen Kaufvertrag
zukommt, die Ablehnung dieses Vertrages zu empfehlen.
Diese Ablehnung der Begutachtung war ein Akt stolzen
Selbstgefühls, der sicher nach Außen Eindruck machen
wird.

MnàM k à,à Umer- M àtm kiàl
en Kros.

Heeorck - Aleîssnssser » Zleiskessel.

llür AenàI-VV«rmivusserversnl'gu»gen. lisànàlteu, VVssekkNelien, llràkneben.
8piilktià>n. lâcklàmo,-. Ireibdünser, (?ssun8talten. tîesrliûktâime. à. à. sind

» Assseê" die leistnngskälngsten, sparsinnsteu o ml billigsten lleissvvusser-

lllr/enger. kîeeoràossel linden überall plat/,, sind im ^ugenblirk ankgestellt und können

von .ledein leiebt bedient werden. 17 -> u

lVIustsrbüebsr und llieterungen aussebliesslivb nur an Installateure und >ä/iederverl<äufsr.
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25afj ber (Stoffe ©tabtrat, fo roie nun bie Angelegen-
l)eit geroenbet roorbeit, ben Éaufbertrag ablehnen werbe,
roar borauêjuJeijen ; nidjt erwartet roar bic gewaltige
£DîeE)r£)ett, mit ber btefe Stbletjnung erfolgte. 93on éo
Sfîitgliebctrt (fo biete gätjlt ber ftäbtifdje Streopag),
waren nur 9 abroefetib ; eine fettene £Jrcquenj ; bon
beu 51 ftimmtcu nur 8 für gutadjtlidje ©eitcbmigurtg
beS Slerlaufeg, 43 bagegen. SBetm bie S3ürgerfdjaf't
ilfrcu ißertreteru folgt, luerben wir mithin eine gtän-
jertbe Slbtetjnung ber âaufêofferte erleben.

Hr$ der Praxis — für die Praxis.
Trag««.

NB. tücrfaufcP, 2aufd)= uttb 3lvbeitdgefuct)c werben
unter biefe ÏHubrif ntdjt aufgenommen ; berartige ainjeigen ge
hören tn ben Snferatenteil beë Statte?. fragen, weldjc „unter
<£I)iffrc" erfd)einen foilen, wolle man 20 ©t?. in 9Jtar£en (für
Qufenbung ber Offerten) beilegen.

1217. ©eldje? §obelwaren:©efd)äft würbe einem ©djreiner
einige 100 m SCürfriefe fettig gepöbelt auf ®ide uon 36 mm, in
Sreiten oott 14 cm bt? 12 cm liefern?

1218. SB er tonnte bis ^rübjaljr jirta 0—8 geftmeter faitbere
at^ornftümme liefern, oon 25—45 cm im $urd)ttteffer, lürsefte
Sänge 1,50 m. Offerten an 91efd)bad)4)ipd)ener, ßa?le=9tiieg?au
(Sern).

1219. ©eldje? ©efdjäft liefert ©leltrifdje gerttsitnber für
ÜtjetnlengaS

1220. ©er l)ätte eine ältere, gute ®ampffpeife, ftarter
ÏÏJlittelton? ©röjie unb Srcis erbeten burd) bie ©ppeb. b. Sl.
unter ©hiffre W 1220.

1221. SBSer hätte einen gebraudjten nod) guten, Meinem
Seimofen abzugeben ©röjje itttb ipreid erbeten burd) bie (Sfpeb.
b. SI. unter ©hiffre L 1221.

1222a. ©er liefert ©ifenrollaben für SEürett unb Sdjatt-
fenfter b) ©er liefert Kocbberbe, linïë unb red)t§, eoentuell
aud) fdjon gebrauchte? c) ©er liefert ein bis stuei ©aggon gobrew
bretter gegen bar? d) ©er liefert ein ©aggon dement unb
f)t)braulifd)er Salt? ©efl. Offerten an Jeimann iHotbenljofer,
©Klingen (lifter).

1223. Qft e? möglid), auf med). ©ege weidjer. ©anbftein
ju platten su fdjneiben? ©er erflellt fold)e 2lttlagen ober wo
wäre eine foldje su befidjtigen?

1224. ©er liefert SHetadbndjftaben für ^nfdjrifteu in
Srottje ober mit foliber Sergolbung, ©röfse 4—5 cm Offerten
erbeten an Surffjarbt & 91bt, ©eometer, Sattgnau (Sern).

1225. SBer liefert ïalîenfcfjnûre ober weldje? ffett ober
anbere? SJÎittel läßt ba? Setrol am menigften burd)?

1220. ©er bat ein gut erhaltene?, einfache? eifeme?

Sr-,.

©oppeltor oon 3,90 m Sreite unb jirta 1,50 m .fmbe ju oer
laufen, fornte sirla 17 m TPfêifensattn, jirta 1 m .gäbe?

1227. ©er liefert eiferne gabriffenfter 91ttmelbungen
unter ©hiffre N 1227 an bie ©jpebiton b. Sl.

1228. ©eldje? ift ber swed'mäfiigfte unb sugleid) folibefte
Sobenbelag auf ïannenriemen in einem ©lättereifaal, um bie
©taubentwidlung nwglid)ft ju befdjräitleit unb leidjte /Reinigung
SU (when? ©ie oerbalteu fid) bie ©teinl)oljboben gegenüber
Sittoleutit

1229. ©eldje girma liefert äTlefftngbanb für ©tilclp
brentenreif

1230. SBeldje girtna liefert ©eile, 20 bis 22 mm bid für
Kraftübertragung, jirla 70 m lang, unter ©arantie? ®iefe?
©eil würbe beftänbig jeber ©ütcntng au?gefei;t unb ein lürjer
ober länger werben beëfelbeu mitfi unter allen Umftänben oer»
mieben werben.

1231. ©er liefert fofort 8 ©tüd trodene ipitdppitte=Sal£eu,
3,65 m laug, 15x8 cm fdjarffantig unb su weldjent Sreis
Offerten an ©taitrice ©djmibt in §od)borf.

1132. ©er liefert auf 5x4 cm unb 65 lang unb 7x5 cm
unb 100 cm lang jugefdjnittcne faubere efdjene Stäbe gegen bar
itttb su weldjem äufjerftem ißrei?;

1233. ©er fertigt genau rutib laufenbe ©eifîbled)trommeln
für S£ej;tilmafd)inen Sie swgebörigcn gujjeifertten Sobenftüde
würben fertig geliefert.

1234. ©eldje? folibe Saugefd)äft übernimmt bie ©rfielluug
eine? gröberen ©ofptbaufe? unb gabrtlgebäube? in lürsefter grift?
Sauplab uorbanbeit. Offerten unt. ©btffre J B 12.31 an bie @);peb.

1235. ©er liefert folibe ©dfleifftein ©affertöpfe, mit
©cblenlel sum ältifbängen, mit Oefe sunt 2luffteden unb sunt 9lttf^
ftellen, mit §abn?

1236.
~

©er liefert folibe, praftifdje Dellannen mit gutem
Serfd)lub, sunt OeMSerfanbt ^nbalt gifla 1—2 Kilo.

1237. ©er ift Sieferant oott girta 10 ©tiid eidjenen &reppew
pfoften, 1,30—1,60 cm lang, 13/13 cm bid, faubere ntarlfreie
©are, fowie oon girla 6 m Sobenlager, 7/10 unb 8/10 in ßängen
oon 4 m an aufwärt?. Offerten wenn möglidjft mit ^-Preisangabe
att ©b. ©übler, 3immermeifter, ©ttlgett (Kant. Sburgou)-

1238. 9luf welche ©eife entfernt titan ben Küd)enöampf
©ibt e§ oiedeidjt einen 3ugt>entiIator ober fonft eitt Wittel, um
biefett ®antpf su befeitigen? ffür nähere 9tuSluttft beftett ®an£.

1239. Sin im jfatle, sur 3lufbctoabrung oott Del ein
Saffin oon girfa 13—15 m» Qnbalt ausufebaffen. ©ürbe mir
femanb mit begitgl. Sadilenttini? raten, ob id) fold)eë au? Sled)
ober ^entent erftetlen follte? ©oent. wer liefert Sled)referonir
ober hätte ein gebraudpe?, noch ganj gut erhaltene? absugeben?
Offerten gefl.mn SEI)- ipfenninger, Stiderei, Dberbols ©alb (3d).)

1240. ©er lann einen Slpparat sunt 3'nede ber Sobruttg
breifantiger ßödjer für 'Asölltge Söhre liefern Codjgröbe girtn
12x12 mm.

1241. ©er hätte einen Heitren gebrauchten ober neuen
feuerfid)erett Kaffettfdjranl fofort absugebett?

1242. ©er liefert formen für p>cmenlp(attettfabrilation
(Starte 3ürid))? Offerten unt. ©hiffre 8 1242 beförb. bie ©ypeb.

1243. ©er liefert aiftlodi^Sohrmafchinen Offerten an
9lnton Slebi, glul)müble, Bttgertt.

1244. ©er liefert Slei, Kupfer, 3t»n, 31ntimon itttb 3inf
in gröberen Ouantitättn unb 31t oorteilbafteften Sebingungctt u.
befdjafft unaitägefeht bejügliche Kursnotierungen?

1245. ©er hätte eine louiplette ©iitrid)tung sur ftolswolle
gabrilatiott absugeben unb 31t welchem tprei?? ©iner gebraudjteti,
jeboch ttod) in tabeHofeut 3"ftanbe fid) befitibenbett 9ltilage würbe
ber Sorsug gegeben. Offerten unter ©hiffre 1245 beförbert
bie ©ïpebition.

1246. ©er liefert mit ©arantie eine prima ©afferpuntpe
Sur ©peifung eine? 18 PS ®a?titotorS ©afferhubhöhe ift 12 11.

Offerten gefl. att 31. Sogt, Särettfelferfir. 18, Safel.
1247. ©er liefert 7—8 geftmeter faubere 3lf)ornfiämme,

Ciefergeit bi? §riihjahr? Offerten an grit) Säd)ler, ïHiiegëatt
fchadjen (Sern).

1248. ©er liefert eine gröbere Sartie ®ür= itttb genfter=
lid)ter in Kunftftein Offerten unt. ©hifire R 1248 att bie ©jpeb.

1249. SJtö^te eine ^olströditesSlnlage in lleinent SÜRa|ftab
erfteHen laffen, s«m ©eigen folltett SRafdjinenfpäne oerwenbet
werben, ©er erftellt foldje 3lttlagen, ober latin jentattb 31us^

lunft geben wie foldje 3lttlagett eingerichtet ftnb, ober wo eine
foldje su befid)tigen wäre? Slntmorten erbeten unter ©hiffre
E 1249 att bie ©ppebitioit.

1250. ©er liefert anteril. 9Jlüf)lfägefeilett „©'tarte ®ibton"
Offerten nimmt entgegen Qoh. @d)ieb, ©ägerei, iFtithleberg bei
Saupen.

1251. ©ibt e? in ber ©djweis ttod) Stagelfdjmiebe ober
3eugfd)tniebe, bie Heilte ©ifenwaren „ffllaffenartitel" oon ©attb
fdjmieben ©entt ja, erbitte 3löreffenangabe unter ©hiffre A 1251

att ©. ©enu-ôolbiitghaufen, 0ürid)=®u0^ 0-ßoftfad)).
1252. ©er wäre 3lbgeber eine? gans leidjten Sorgelege?

für lthrmad)erbret)bont, beftehenb ait? s'uei .Çângelager, ©eile
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Max Stephan, Schloasermeister, Pdrolles-Freiburg.

jicnfnpfpn- Herr Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17
ICI UIHC1

^ Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

Mr. 44 Jltustr. schwetz. Haudw.-Ljettnug („Meisterblatt") 711

Daß der Große Stadtrat, so ivie nun die Angelegen-
heit gewendet worden, den Kaufvertrag ablehnen werde,
war vorauszusehen ; nicht erwartet war die gewaltige
Mehrheit, mit der diese Ablehnung erfolgte. Von 60
Mitgliedern (so viele zählt der städtische Arevpag),
waren nur 9 abwesend; eine seltene Frequenz; von
den 51 stimmten nur 8 für gutachtliche Genehmigung
des Verkaufes, 43 dagegen. Wenn die Bürgerschaft
ihren Vertretern folgt, werden wir mithin eine glän-
zende Ablehnung der Kaufsofferte erleben.

à pszxl! — fist SieiftZM.

M. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge
hören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche „unter
Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marten (fur
Zusendung der Offerten) beilegen.

IS17 Welches Hobelwaren-Geschäft würde einem Schreiner
einige 100 m Türfriese fertig gehobelt auf Dicke von 30 mw, in
Breiten von 14 ew bis 12 em liefern?

1St8. Wer könnte bis Frühjahr zirka 0—8 Festmeter saubere
Ahornstämme liefern, von 23—45 cm im Durchmesser, kürzeste
Länge 1,50 m. Offerten an Aeschbach-Rnchener, Hasle-Rüegsau
(Bern).

1S1V. Welches Geschäft liefert Elektrische Fernzünder für
Azetylengas?

tSÄV. Wer hätte eine ältere, gute Dampffpeife, starker
Mittelton? Größe und Preis erbeten durch die Exped. d. Bl.
unter Chiffre IV 1220.

1ÄÄ4. Wer hätte einen gebrauchten noch guten, kleinern
Leimofen abzugeben? Größe und Preis erbeten durch die Exped.
d. Bl. unter Chiffre 4- 1221.

ISÄSs Wer liefert Eisenrolladen für Türen und Schau
fenster? k) Wer liefert Kochherde, links und rechts, eventuell
auch schon gebrauchte? v) Wer liefert ein bis zwei Waggon Fohren-
bretter gegen bar? «ij Wer liefert ein Waggon Zement und
hydraulischer Kalk? Gefl. Offerten an Hermann Rolhenhofer,
Eßlingen tUster).

I22A. Ist es möglich, auf mech. Wege weicher. Sandstein
zu Platten zu schneiden? Wer erstellt solche Anlagen oder wo
wäre eine solche zu besichtigen?

ISS4. Wer liefert Metallbuchstaben für Inschriften in
Bronze oder mit solider Vergoldung, Größe 4—5 cm? Offerten
erbeten au Burkhardt à Abt, Geometer, Langnau (Bern).

1SSS Wer liefert Talkenschnüre oder welches Fett oder
anderes Mittel läßt das Petrol am wenigsten durch?

îSStî Wer hat ein gnt erhaltenes, einfaches eisernes

S5--

Doppeltor von 3,00 m Breite und zirka 1,50 m Höhe zu ver-
kaufen, sowie zirka 17 m 11-Eisenzaun, zirka 1 m Höhe?

IÄ27. Wer liefert eiserne Fabrikfenster? 'Anmeldungen
unter Chiffre öl 1227 an die Expediton d. Bl.

1ÄS8. Welches ist der zweckmäßigste und zugleich solideste
Bodenbelag auf Taunenriemen in einem Glättereisaal, um die
Staubentwicklung möglichst zu beschränken und leichte Reinigung
zu haben? Wie verhalten sich die Steinholzboden gegenüber
Linoleum?

lÄÄift Welche Firma liefert Messingbaud für Milch-

kâtîC. Welche Firma liefert Seile, 20 bis 22 mm dick für
Kraftübertragung, zirka 70 m lang, unter Garantie? Dieses
Seil würde beständig jeder Witterung ausgesetzt und ein kürzer
oder länger werden desselben muß unter allen Umständen ver-
mieden werden.

lâttk. Wer liefert sofort 8 Stück trockene Pitch-pine-Batken,
3,65 m lang, 13x8 cm scharskantig und zu welchem Preis?
Offerten an Maurice Schmidt in Hochdorf.

IlttÄ. Wer liefert auf 5x4 cm und 05 lang und 7x5 cm
und >00 em lang zugeschnittene saubere eschene Stäbe gegen bar
und zu welchem äußerstem Preis;

I2ZZ Wer fertigt genau rund laufende Weißblechtrommeln
für Textilmaschinen? Die zugehörigen gußeisernen Bodenstücke
würden fertig geliefert.

Ick3>4 Welches solide Baugeschäft übernimmt die Erstellung
eines größeren Wohnhauses und Fabrikgebäudes in kürzester Frist?
Bauplatz vorhanden. Offerten unt. Chiffre 1111231 an die Exped.

Wer liefert solide Schleifstein-Wassertöpfe, mit
Schlenkel zum Aufhängen, mit Oese zum Aufstecken nnd zum Auf-
stellen, mit Hahn?

Wer liefert solide, praktische Oelkannen mit gutem
Verschluß, zum Oel-Bersandt? Inhalt zirka 1—2 Kilo.

tÄ37. Wer ist Lieferant von zirka 10 Stück eichenen Treppen
pfosten, 1,30—1,00 em lang, 13/13 em dick, saubere markfreie
Ware, sowie von zirka 0 m Bodenlager, 7/10 und 8/10 in Längen
von 4 m an aufwärts. Offerten wenn möglichst mit Preisangabe
an Ed. Gubler, Zimmermeister, Sulgen (Kant. Thurgau).

1ÄZ8. Auf welche Weise entfernt man den Küchenvampf?
Gibt es vielleicht einen Zugventilator oder sonst ein Mittel, um
diesen Dampf zu beseitigen? Für nähere Auskunft besten Dank.

ISA!!. Bin im Falle, zur Aufbewahrung von Oel ein
Bassin von zirka 13—15 »C Inhalt anzuschaffen. Würde mir
jemand mit bezügl. Sachkenntnis raten, ob ich solches aus Blech
oder Zement erstellen sollte? Event, wer liefert Blechreservoir
oder hätte ein gebrauchtes, »och ganz gut erhaltenes abzugeben?
Offerten gest. an Th. Pfenninger. Stickerei, Oberholz Wald (Zch.i

Wer kann einen Apparat zum Zwecke der Bohrung
dreikantiger Löcher für 'ftzöllige Rohre liefern? Lochgröße zirka
12x12 mm.

IL4I Wer hätte einen kleinen gebrauchten oder neuen
feuersicheren Kassenschrank sofort abzugeben?

1S42. Wer liefert Formen für Zemenlplattenfabrikation
«Marke Zürich) Offerten unt. Chiffre » 1242 beförd. die Exped.

1Ä4S Wer liefert Astloch-Bohrmaschinen? Offerten an
Anton Aebi, Fluhmühle, Luzern.

IÄ44 Wer liefert Blei, Kupfer, Zinn, Antimon und Zink
in größeren Quantitäten und zu vorteilhaftesten Bedingungen u.
beschafft unausgesetzt bezügliche Kursnotierungen?

1L4k» Wer hätte eine komplette Einrichtung zur Holzwolle
Fabrikation abzugeben und zu welchem Preis Einer gebrauchten,
jedoch noch in tadellosem Zustande sich befindenden Anlage würde
der Vorzug gegeben. Offerten unter Chiffre F 1245 befördert
die Expedition.

1Ä4<». Wer liefert mit Garantie eine prima Wasserpumpe
zur Speisung eines 18 1'8 Gasmotors? Wasserhubhöhe ist 12 »

Offerten gefl. an A. Vogt, Bärenfelserstr. 18, Basel.
1Ä47 Wer liefert 7—8 Festmeter saubere Ahornstämme,

Lieferzeit bis Frühjahr? Offerten an Fritz Bächler. Rüegsau
schachere (Bern).

IÄ48. Wer liefert eine größere Partie Tür- und Fenster-
lichter in Kunststein? Offerten unt. Chiffre kl 1248 an die Exped.

IÄ4i». Möchte eine Holztröckne-Aulage in kleinem Maßstab
erstellen lassen, zum Heizen sollten Maschinenspäne verwendet
werde». Wer erstellt solche Anlagen, oder kann jemand Aus-
kunft geben wie solche Anlagen eingerichtet sind, oder wo eine
solche zu besichtigen wäre? Antworten erbeten unter Chiffre
bl 1240 an die Expedition.

ZÄ iO Wer liefert amerik. Mühlsägefeilen „Marke Dißton"
Offerten nimmt entgegen Joh. Schieß, Sägerei, Mühleberg bei
Laupen.ll. Gibt es in der Schweiz noch Nagelschmiede oder
Zeugschmiede, die kleine Eisenwaren „Massenartikel" von Hand
schmieden Wenn ja, erbitte Abressenangabe unter Chiffre .4 1251

an W. Senn-Holdinghausen, Zürich-Enge (Postfach).
Wer wäre Abgeber eines ganz leichten Vorgeleges

für Uhrmacherdrehbnnk, bestehend ans zwei Hängelager, Welle
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